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„Du bist ein Gott, der mich sieht.“

Genesis 16, 13

Jahreslosung 2023

Kindergottesdienst 12. Feb. / 12. März

Glauben und Verstehen 7. Feb. / 14. März
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Ich möchte, nach der Andacht zum

Thema am Neujahrstag, auch an dieser

Stelle etwas zur Jahreslosung 2023

sagen.

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1.

Mose 16, 13). Hagar hat das gesagt.

Hagar, die ägyptische Magd oder Sklavin

von Abraham und Sarah. Hagar, mit der

Abraham nach Aufforderung seiner Frau

Sarah ein Kind zeugte, weil Sarah

überzeugt war, keines mehr bekommen

zu können. Hagar, die nicht nach ihrer

Zustimmung gefragt wurde. Hagar, die

Zwangsleihmutter. Hagar, die dann von

ihrer Herrin eifersüchtig in die Wüste

geschickt wurde. Dorthin, wo Sarah sie

nicht mehr sehen musste. Dorthin, wo

kein Mensch sie sehen sollte.

Und doch wurde sie gesehen. Gott sah

sie. Ermutigte sie, in ihrer leidvollen

Geschichte zu bleiben. Und versprach

ihr, dass ihr Kind nicht sterben werde.

Und mehr noch: Gott versprach ihr, dass

ihr Sohn Ismael Vater unzählbar vieler

Nachkommen werden wird. Gottes

Segen für Ismael, den Vater der

arabischen Völker, den Erzvater, als der

er von den Muslimen verehrt wird. Hagar

kehrte zurück, bekam das Kind, wurde

nochmals vertrieben. Was blieb, war das

Sehen Gottes und der Segen Gottes.

So ist Hagar zum Urbild geworden.

Zunächst der Frauen, deren Leid

niemand sieht. Dann aller, denen es so

geht. Für die Farbigen und Schwarzen,

denen in den USA die Menschenrechte

vorenthalten wurden, war sie „Auntie

Hagar“, die „liebe Tante Hagar“, die

schon vor langer Zeit die Last der

Entrechtung trug. Ein Urbild, das auch

ihnen Mut gab. Und die Zuversicht,

darauf zu vertrauen und dafür zu

kämpfen, dass es einmal eine gute

Zukunft für ihre Kinder geben würde. Weil

sie überzeugt waren, dass Gott auch ihr

Leid sieht. Darum spielte Louis

Armstrong den „Aunt Hagar‘s Blues“.

Gesehen werden mit all dem getragenen

Leid, wer möchte das nicht? Wer

bräuchte das nicht?

Ist es doch der Anfang des Teilens und

des Leichterwerdens. Keine Gesundung,

keine Heilung ohne diesen Blick, ohne

Gesehenwerden.

Und Gottes Blick, Gottes Sehen, können

sie nicht und sollen sie nicht auch uns

helfen zu sehen? Einander, mit dem Leid,

das wir tragen?

Dies Jahr soll ein Jahr werden, in dem

wir die Erfahrung machen, gesehen zu

werden. Und in dem wir uns im Sehen

üben. „Du bist ein Gott, der mich sieht.“

Dass dies unsere Erfahrung und auch

unser Dankgebet wird, wünsche ich uns

von Herzen.

Ihr Pfarrer

Auf ein Wort 2

Grüß Gott miteinander!



Kindergottesdienst

Auch im neuen Jahr finden unsere

Kindergottesdienste jeweils am 2.

Sonntag des Monats im Pavillon

statt.

Die nächsten Termine sind:

So., 12.2.23, 9:30 Uhr

So., 12.3.23, 9:30 Uhr

Das KiGo-Team

Einladungen3

„Glauben und Verstehen“

In unserem Gesprächskreis zu

Themen des Glaubens und der

Theologie werden wir uns weiter mit

modernen Formulierungen eines

christlichen Glaubensbekenntnisses

befassen.

Es sind keine besonderen

Vorkenntnisse nötig.

Die nächsten Termine sind:

Di., 7.2.23, 19:45 Uhr

Di., 14.3.23, 19:45 Uhr

Sie finden beide im  

Gemeindezentrum statt.

Herzlich willkommen!

Ihr Pfarrer Hermann Brill

Männertreff

Mit einem Vortrag des Facharztes

für Urologie Philipp Künst wollen wir

ins neue Jahr starten. Dazu laden

wir am Mittwoch, den 15.2.23 um

18:00 Uhr ins ev.-ref.

Gemeindezentrum am Marktplatz in

Bad Grönenbach ein.

Das Männerteam



Bericht aus dem Presbyterium

- Auf der Gemeindeversammlung im Dezember wurde der Antrag eingebracht, das Wort

"allgemein" beim Sprechen des Glaubensbekenntnisses wegzulassen. Das

Presbyterium kommt dem Antrag nach, somit wird es zukünftig nicht mehr gesprochen.

- Wir weisen Sie darauf hin, dass bei Interesse das Protokoll der

Gemeindeversammlung vom 11.12.2022 im Pfarrbüro eingesehen werden kann.

- Wenn Sie einen Gottesdienst nicht mitfeiern können, besteht fast immer die

Möglichkeit, diesen auf der Homepage unserer Kirche später anzuhören. Auch die

ökumenische Einstimmung an Heiligabend finden Sie dort verlinkt. Ganz einfach:

Startseite YouTube-Videos aus unserer Kirche

- Wie Sie vielleicht aus der Presse erfahren haben, sind in Bayern zukünftig

Bestattungen ohne Sarg erlaubt. Wir sind zu dem Beschluss gekommen, dass dies auf

Anfrage auch bei uns möglich sein soll. Dabei werden die allgemein gültigen

Hygienebestimmungen streng eingehalten.

Das Presbyterium
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Ökumenischer Segnungs-

Gottesdienst am Valentinstag

Mit seinem Segen sagt uns Gott

Begleitung zu, stärkt er uns auf allen

seinen Wegen.

Alle Paare, die einen persönlich

zugesprochenen Segen für ihre

Beziehung wünschen, sind am

Valentinstag nach Bad Grönenbach

eingeladen.

Ob frisch verliebt oder 50 Jahre

verheiratet – der Segen Gottes für Ihre

Partnerschaft soll Ihre Liebe stärken.

Die Segensfeier findet am Dienstag,

den 14.02.23 um 19.00 Uhr in der

Stiftskirche Bad Grönenbach statt.

Leitung: Robert Haas, Pater Thomas

und Pfr. Hermann Brill

Segnungs- und 

Salbungsgottesdienst

Herzliche Einladung zu diesem

Gottesdienst am

Donnerstag, 16.03.23, 19.15 Uhr 

im ev.-ref. Gemeindezentrum.

Suchen Sie gerade in diesen Tagen

Worte und Zeichen, die Sie ermutigen

und stärken? Für Aufgaben, die vor

Ihnen liegen, in Angst, die Sie umtreibt,

im Leid, das Sie gerade tragen, auf der

Suche nach einem Weg, der Sie

weiterführt …

Dann sind gerade Sie herzlich

eingeladen! In Gemeinschaft werden wir

singen, hören, beten und Zeichen der

Nähe Gottes erfahren.

Herzlich willkommen zum Segnungs-

gottesdienst!

Pfr. Hermann Brill



6 Bericht der Gemeindeversammlung

- Am Sonntag, den 11. Dezember, kamen nach dem Gottesdienst 32 interessierte 

Gemeindeglieder zur ordentlichen Gemeindeversammlung 2022. 

- Das Protokoll der letzten ordentlichen Gemeindeversammlung 2021 wurde 

verlesen. Es gab keine Rückfragen dazu.

- Im Bericht des Presbyteriums ging es um folgende Themen:

1. Kindergarten: Im „Spatzennest“ haben einige Mitarbeiterinnen gekündigt. Sie 

hatten es teils schon länger ins Auge gefasst. So ist eine schwierige 

Personalmangelsituation entstanden. Durch Ausschreibungen in der Presse und auf 

der Homepage, durch Aushänge und persönliche Kontakte wird versucht, die 

entstandenen Lücken zu füllen. Öffnungszeiten mussten reduziert werden. Die 

Essensbeiträge werden im nächsten Jahr den gestiegenen Kosten angepasst. 

Arbeiten zur Raumabschattung und Geräuschdämmung stehen an. Die neue 

Leitung, Frau Häge, hat ihre Stelle engagiert angetreten.

2. Gemeindebüro: Durch die Neubesetzung des Sekretariats und die Einführung 

eines neuen Buchungsprogramms wird der Abschluss des Haushaltsjahres 2022 

wohl noch bis in den Herbst 2023 dauern. Die Rechnerin unseres 

Synodalverbandes, Frau Sperber, hat ihre Hilfe bei der Programmumstellung 

angeboten. Sigrid Amann stellte die Jahresrechnung 2021 und den Haushaltsplan 

2023 vor, Hermann Brill den aktuellen Stand unserer finanziellen Rücklagen. 

Dagmar Koch berichtet von der internen Rechnungsprüfung und stellt den Antrag 

auf Entlastung des Presbyteriums. Weiterhin wird der Antrag gestellt, den 

Haushaltsplan für 2023 zu genehmigen. Beide Anträge nimmt die 

Gemeindeversammlung einstimmig an.

3. Gemeindeleben: Es wird wieder ein regelmäßiger monatlicher Kindergottesdienst 

angeboten. Zudem wird zu einem monatlichen Gesprächskreis „Glauben und 

Verstehen“ eingeladen. Die Gemeindestatistik 2022 wird vorgestellt.

4. Zusammenarbeit mit Herbishofen: Es ist noch nicht sicher, ob und wann im 

nächsten Jahr Pfarrer Metten in den Ruhestand geht. Es ist der Wunsch des 

Herbishofer Presbyteriums, weiterhin eine Pfarrstelle dort zu haben, ergänzt durch 

Aufgaben im Dekanat Memmingen. Bei den Beratungen beider Presbyterien als 

„Regionalkonferenz Allgäu“ wird es um Schwerpunktsetzungen in der 

Zusammenarbeit gehen.

5. Partnergemeinde in Osorhei: Im Jahr 2023 soll es zum 20. Jubiläum der 

Partnerschaft einen Besuch im Juli und einen Gegenbesuch im September geben. 

Pfarrer Olah lässt Grüße ausrichten.

- Es werden folgende Wünsche und Anregungen diskutiert: 

Die Beleuchtung im Pavillon ist immer noch unzureichend.



Bericht der Gemeindeversammlung (Fortsetzung) / Weltgebetstag 2023 7

- Das Glaubensbekenntnis sollte ohne das Wort „allgemeine“ im 3. Artikel gesprochen 

werden, denn dadurch wird der Sprachfluss gestört. Beide Fassungen sind ja in den 

evangelischen Kirchen in Gebrauch.

- Es sollte hinterfragt werden, wie unsere Partnergemeinde in Rumänien bei unter 

500 Gemeindemitgliedern eine ganze Pfarrstelle besetzen kann, was bei uns nicht 

mehr möglich ist.

Pfarrer Hermann Brill



8 Fastenaktion



Donnerstag, 23.03.2023 um 19:00 Uhr:

„Die 12 Artikel – Konfliktlösungen im Vorfeld des Bauernkrieges“

Der Bauernkrieg von 1525 wurde bislang selten als Problem der Rechtsgeschichte 

wahrgenommen. Der Konflikt zwischen den Bauern und ihren Herren wird als politische 

Auseinandersetzung interpretiert, die in ihren 12 Artikeln formulierten Forderungen der 

Bauern gelten als religiöse Utopie. In seiner Habilitationsschrift stellt Prof. Mayenburg

diese Auffassung in Frage und geht der Rolle des Rechts im Kontext des Bauernkriegs 

aus verschiedenen Blickwinkeln nach.

Referent: Prof. Dr. von Mayenburg, Universität Frankfurt.

Ort: Dietrich Bonhoeffer Haus, Buxacher Straße 2, 87766 Memmingen 

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Dienstag, 07.03.2023 um 19:00 Uhr: „Das Kreuz - Eine Objektgeschichte

des bekanntesten Symbols von der Spätantike bis zur Neuzeit“ (Vortrag)

In dieser einzigartigen Kunst- und Kulturgeschichte des Kreuzes wird erklärt, wie aus

einem abseitigen Symbol einer randständigen Sekte das zentrale Zeichen abend-

ländischer Kultur werden konnte und lässt uns anhand faszinierender Kunstobjekte die

sich überlagernden Deutungen und Instrumentalisierungen des Kreuzes verstehen.

Referentin: Prof. Kathrin Müller, Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten

Ort: Dietrich Bonhoeffer Haus, Buxacher Straße 2, 87700 Memmingen

Danke

Wir sagen Danke für alle Spenden und Kollekten:

Brot für die Welt: 3.411,88 €

Herbstsammlung Diakonisches Werk: 800,00 €

Kirchgeld: 8.175,55 €

9Danke / Einladungen

---------------------------------



10 Bericht zur Synode 

Bericht zur Synode in Leipzig

Vom 20. - 22. Oktober 2022 fand die letztjährige Synode (38. Bezirkssynode des 

Synodalverbands XI bzw. 130. Synode der Ev.-ref. Kirche in Bayern) in der ev.-

reformierten Kirche in Leipzig statt. Teilnehmer waren 42 Synodale aus 13 

Gemeinden und Gäste.

Neben dem regulären Eröffnungsgottesdienst mit Abendmahl, Bericht des 

Moderamens, Bericht der Rechnerin mit Jahresrechnung 2021 und Haushaltsplan 

2023, Berichte der Jugend und weiterer Berichte war das Schwerpunktthema „Die 

Finanzen der Ev.-ref. Kirche in Bayern/Anpassungs- und Entwicklungsprozess“ 

auf der Tagesordnung.

Auf dieser Synode wurden die tiefgreifenden Strukturprozesse, die mit dem 

Pfarrstellenbeschluss 2011 begonnen haben und in den vergangenen drei Jahren 

intensiv bearbeitet wurden, zum Abschluss gebracht.

Wichtigster Beschluss ist die pastorale Versorgung der einzelnen Gemeinden. Es 

stehen zukünftig für die neun deutschsprachigen ev.-ref. Gemeinden in Bayern 

sechs Pfarrstellen zur Verfügung.

Für die Gemeinden Bad Grönenbach und Herbishofen bedeutet das zukünftig 1,5 

Pfarrstellen.

Die Gemeinden werden jetzt aufgefordert, in den Regionen Schwaben/Allgäu, 

Franken und Bayern sog. Regionalkonzepte zu erarbeiten, die Voraussetzung für 

eine Neubesetzung einer Pfarrstelle sein werden.

Die Konzepte müssen die Anforderungen Einvernehmlichkeit, Umfänglichkeit, 

Organisation und Verbindlichkeit erfüllen und können durch Aspekte wie 

Variabilität und Kooperation erweitert werden.

Bevor wir die Heimreise antraten, bestiegen wir noch den Turm der Leipziger 

reformierten Kirche und genossen den Blick über die Stadt.

PS: Vom Turm aus wurden die berühmten Aufnahmen der Leipziger Montags-

demonstrationen im Oktober 1989 von einem westdeutschen Kamerateam 

gemacht.                          Martin Hipp



550. Geburtstag von Nikolaus Kopernikus 11
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Kindergarten und Buchvorstellung 12

Neues aus dem Spatzennest

In der vorletzten Woche vor Weihnachten

hatten die Gruppen zu einem Oma-Opa-

Vormittag geladen. Viele hatten sich Zeit

genommen, um mit ihren Enkelkindern zu

spielen, sich mit anderen Großeltern

auszutauschen und gemütlich bei Kaffee,

Tee, Punsch und weihnachtlichem

Gebäck zusammenzusitzen. Die Kinder

der Flohkiste hatten im Vorfeld u. a. für

diesen Anlass Plätzchen für ihre Gruppe

gebacken, erfreulicherweise wurde das

Gebäckangebot von teilweise wunder-

schönem, mit Liebe Gebackenem von

den Großeltern ergänzt. Vielen Dank

dafür! Die Kinder haben die Anwesenheit

der Großeltern sichtlich genossen, was

uns in unserem Vorhaben, dieses

Angebot beizubehalten, sehr bestärkt.

Ebenso zeigten aber auch die Großeltern

Interesse und Freude daran, das

Spielmaterial, mit dem sich die Kinder in

ihrem täglichen Umfeld beschäftigen,

gemeinsam zu erleben.

Mittlerweile sind wir im neuen Jahr

angekommen und wir sind gespannt, was

es für uns bereithält.

Starten werden wir mit der alljährlichen

Knaxiade, danach geht es mit großen

Schritten auf die Faschingszeit zu. Das

Faschingsthema in diesem Jahr heißt

„Zirkus“, was auch gleichzeitig unser

Jahresthema sein wird.

Wir wünschen Ihnen allen ein gesundes

und zufriedenes neues Jahr!

Ihr Spatzennest - Team
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Evang.-ref. Kirchengemeinde   |   Marktplatz 10   |   87730 Bad Grönenbach

Büro Sabine Meißner  

Telefon 08334. 271 Fax 08334. 260

E-Mail ev.kirche.groenenbach@gmx.de    

Homepage www.reformiert-badgroenenbach.de          

Bürozeiten Dienstag bis Freitag jeweils      10.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag zusätzlich von        16.00 bis 17.30 Uhr

Montags ist das Gemeindebüro geschlossen.

Pfarrer Hermann Brill |  Kemptener Str. 46 |  87730 Bad Grönenbach 

(Vorsitzender des Presbyteriums)

Telefon 0151. 11786423

Sprechzeiten Mittwoch 09.30 bis 11.00 Uhr

Freitag 10.00 bis 11.30 Uhr 

oder nach Absprache

Konten Raiffeisenbank im Allgäuer Land

IBAN: DE03733692640006404235 BIC: GENODEF1DTA

Sparkasse, Bad Grönenbach

IBAN: DE08731500000310312442 BIC: BYLADEM1MLM

Presbyterdienst Februar: Martin Hipp

März: Axel Mehmel

Kindergarten „Spatzennest“ |  Fuggerstr. 29   |   87730 Bad Grönenbach

E-Mail ev-kindergarten-spatzennest@t-online.de

Leitung Sonja Häge Telefon 08334. 987977+1204

Sprechzeiten Montag 14.00 bis 15.00 Uhr

oder nach Absprache

Mesnerin/Hausmeister

Barbara Grimm, Matthias Ottinger

Diakonie Caritas Sozialstation, 

Memmingen u. Umgebung Telefon 08331. 924340

Diak. Werk Memmingen, Rheineckstr. Telefon 08331. 758-0

Redaktion Pfarrer Hermann Brill, Sigrid Amann, Sabine Meißner,

Benedikt Wegmann

Redaktionsschluss für Gemeindebrief April / Mai: 11. März 2023




